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Herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg in die 1. Bundesliga 
Bereits seit 2 Jahren spielen unsere Faustballdamen des SVT in der Halle erstklassig. Nun hat das Team 
unter der Spielertrainerin Katharina Hammer nach einer überzeugenden Saisonleistung auch den Aufstieg 
in die 1. Bundesliga-Süd im Feld geschafft. Sie machten bei der Aufstiegsrunde in Stuttgart-Stammheim 
mit 3 hartumkämpften Siegen den Erstliga-Aufstieg perfekt. 

Die Gemeinde Tannheim gratuliert unseren Spitzensportlerinnen und der Faustballabteilung  
sehr herzlich zu diesem großartigen Erfolg.

(Hinten v.l.n.r.) Simone Hummel, Franziska Kohler, Sarah Reisch, Theresa Imhof; (vorne 
v.l.n.r.) Barbara Maucher, Klara Mahle, Katharina Hammer. 
Es fehlen: Lena Mertz und Sabrina Schütz. 

Wir freuen uns heute schon auf spannende Spiele in der 1. Bundesliga – ab Herbst in der Halle und ab 
Frühjahr auf dem grünen Rasen. 

Thomas Wonhas 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung der Gemeindebehörde über 
das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 
zum 19. Deutschen Bundestag  
am 24. September 2017 
1.	 Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde 

Tannheim wird in der Zeit vom 04. September bis 08. Sep-
tember 2017 während der allgemeinen Öffnungszeiten im 
Bürgermeisteramt Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 Tann-
heim, Zimmer Nr. 6 (barrierefrei), für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das Wählerver-
zeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Wählen 
kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat. 

2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann in der Zeit vom 04. September 2017 bis zum  
08. September 2017, spätestens am 08. September 2017 
bis 12:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Tannheim, Rathaus-
platz 1, 88459 Tannheim, Zimmer Nr. 6, Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden. 

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 03. September 2017 eine 
Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung 
erhalten hat, aber glaubt wahlberechtigt zu sein, muss Ein-
spruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung. 

4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis  
Nr. 292 Biberach durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen. 

5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
	 5.1 	ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter, 
	 5.2 	ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter, 
		  a)	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 03. 
September 2017) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 08. September 2017) versäumt hat, 

		  b)	wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1  
der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

		  c)	 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemein-
debehörde gelangt ist. 

	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 22. September 2017, 18.00 
Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elek-

tronisch beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher 
Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder 
nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden. Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm 
der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden. Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a) 
bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. Wer 
den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

6.	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
	 - einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
	 - einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
	 - �einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-

zusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und 
	 - ein Merkblatt für die Briefwahl. 
	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 

einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterla-
gen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen. Bei der Briefwahl muss der 
Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahl-
schein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, 
dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich 
von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgeben 
werden. 

Tannheim, 22. August 2017 
Wonhas Bürgermeister 

Straßensperrung in der Beethovenstraße 
Wegen Verkabelungsarbeiten wird am Montag, den 28. 
August 2017, ab 08:00 Uhr die Beethovenstraße auf einer 
Länge von ca. 50 m (ab Abzweigung Arlacher Straße bis Höhe 
Einmündung Stettiner Straße) ganztägig für den gesamten 
Verkehr gesperrt. 
Um Beachtung wird gebeten. 

Das Fundamt informiert �

 
 
 
Das Fundamt informiert 
 
Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben: 
 

- Gehstock 
- Sporttasche mit Inhalt 
- Schlüssel mit Anhänger 

 
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öffnungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, 
Tel. 922-16. 
 
 
 
 

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus 
abgegeben: 
-	 Gehstock 
-	 Sporttasche mit Inhalt 
-	 Schlüssel mit Anhänger 
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16. 

Stellenausschreibung �

Die Gemeinde Rot an der Rot hat rund  
4.400 Einwohner, ist eine ländliche 
familienfreundliche Wachstumsgemeinde 
und liegt im Landkreis Biberach. 

Wir suchen in unserem Kindergarten 
Ellbachzwerge in Ellwangen eine/n 

Erzieher/in  
oder vergleichbare Fachkraft 
zeitnah mit einem Beschäftigungsumfang 
von bis zu 70 % (Stelle auch teilbar). 
 

Sie suchen 
 eine verantwortungsvolle und vielseitige

Tätigkeit in einem offenen Konzept; 
 eine neue Herausforderung in einem 

engagierten und aufgeschlossenen Team.  
 

Wir suchen 
 eine motivierte und kompetente Person 

mit einer wertschätzenden Haltung 
gegenüber den Kindern und Eltern; 

 eine selbständige und teamorientierte 
Fachkraft mit Freude an der Arbeit. 

 

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an die 
Bestimmungen des TVöD SuE sowie die im 
öffentl. Dienst üblichen Sozialleistungen. 

 
 
 
 
 
 
 

 

Interessiert? 
Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung 
bis zum 31.08.2017 
an: 
Bürgermeisteramt 
Klosterhof 14 
88430 Rot a. d. Rot 

Für Fragen steht 
Ihnen Fr. Wachter, 
Telefon 
08395/940512  
Mail: 
wachter@rot.de 
zur Verfügung. 

Die Gemeinde Rot an der Rot hat rund 4.400 Einwoh-
ner, ist eine ländliche familienfreundliche Wachstums-
gemeinde und liegt im Landkreis Biberach. Wir suchen 
in unserem Kindergarten Ellbachzwerge in Ellwangen eine/n 
Erzieher/in oder vergleichbare Fachkraft 
zeitnah mit einem Beschäftigungsumfang von bis zu 70 % (Stelle 
auch teilbar). 
Sie suchen 
- �eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit in einem offe-

nen Konzept; 
- �eine neue Herausforderung in einem engagierten und aufge-

schlossenen Team. 
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Wir suchen 
- �eine motivierte und kompetente Person mit einer wertschätzen-

den Haltung gegenüber den Kindern und Eltern; 
- �eine selbständige und teamorientierte Fachkraft mit Freude an 

der Arbeit. 
Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an die Bestimmungen des 
TVöD SuE sowie die im öffentl. Dienst üblichen Sozialleistungen. 
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
31.08.2017 an: Bürgermeisteramt, Klosterhof 14, 88430 Rot a. d. 
Rot. Für Fragen steht Ihnen Fr. Wachter, Telefon 08395/940512, 
Mail: wachter@rot.de zur Verfügung. 
Nähere Infos unter: www.rot.de 

Gemeinde Dettingen an der Iller �   Gemeinde Dettingen an der Iller 
 
  Stellenausschreibung 
 
 
Für unseren fünfgruppigen Kindergarten suchen wir 

   ab Januar 2018  
eine Erzieherin / einen Erzieher als Gruppenleitung  
mit einem Beschäftigungsumfang von 90 bzw. 100 % 
als Elternzeitvertretung für voraussichtlich mindestens 
2 Jahre. Die Vergütung erfolgt nach TVöD SuE. 
Sie suchen 

 eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit 
 eine neue Herausforderung in einem engagierten 

und aufgeschlossenen Team. 
   Wir suchen 

 eine motivierte und kompetente Person mit einer 
wertschätzenden Haltung gegenüber den 
Kindern und Eltern 

 eine selbständige und teamorientierte Fachkraft 
mit Freude an der Arbeit 
  

Auskünfte erteilt Ihnen die Kindergartenleiterin Frau 
Schmid unter Tel. 07354/7188.  
 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bald- 
möglichst, spätestens bis 04. Oktober 2017 
an den St. Maria Kindergarten 
Kirchdorfer Str. 35/1 
88451 Dettingen a.d. Iller 
 

 

Stellenausschreibung 
Für unseren fünfgruppigen Kindergarten suchen wir ab 
Januar 2018 eine Erzieherin / einen Erzieher als Gruppenleitung 
mit einem Beschäftigungsumfang von 90 bzw. 100 % als Eltern-
zeitvertretung für voraussichtlich mindestens 2 Jahre. Die Vergü-
tung erfolgt nach TVöD SuE. 
Sie suchen 
- eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit 
- �eine neue Herausforderung in einem engagierten und aufge-

schlossenen Team. 
Wir suchen 
- �eine motivierte und kompetente Person mit einer wertschätzen-

den Haltung gegenüber den Kindern und Eltern 
- �eine selbständige und teamorientierte Fachkraft mit Freude an 

der Arbeit Auskünfte erteilt Ihnen die Kindergartenleiterin Frau 
Schmid unter Tel. 07354/7188. Ihre schriftliche Bewerbung rich-
ten Sie bitte baldmöglichst, spätestens bis 04. Oktober 2017 an 
den St. Maria Kindergarten, Kirchdorfer Str. 35/1, 88451 Det-
tingen a.d. Iller. 

Berufsinformationspraktikum   
beim Polizeipräsidium Ulm 
Wie sieht der Alltag eines 
Polizisten aus? 
Das Polizeipräsidium Ulm bietet auch diesem Herbst wieder mehr-
mals die Möglichkeit, einen Blick hinter die Kulissen der Poli-
zeiarbeit zu werfen. Interessierte Schülerinnen und Schüler von 
Realschulen und Gymnasien erhalten die Gelegenheit näheres 
zum Polizeiberuf zu erfahren. Während den zweitägigen Hospi-
tationen erfahren sie aus erster Hand einiges zu den Aufgaben 
des Streifendienstes, der Kriminalpolizei oder auch der Polizei-
hundeführerstaffel. Natürlich erhalten die Teilnehmer auch einen 
Einblick in die Ausbildung bzw. das Studium bei der Landespo-
lizei sowie den Voraussetzungen, eine solche Ausbildung star-
ten zu können. 
Da die Praktikumsplätze erfahrungsgemäß schnell ausgebucht 
sind, sollten sich interessierte Schülerinnen und Schüler schnell 
anmelden. Die Infos und Termine sowie ein Online-Bewerbungs-
formular finden sich im Internet auf unserer Homepage. Einfach 
unter www.polizei-bw.de das Polizeipräsidium Ulm auswählen. 
Dort findet man dann alle wichtigen Daten. Die Praktika begin-
nen im Oktober und gehen auch dieses Jahr wieder bis in den 
Dezember hinein. Praktikumsorte sind Ulm, Biberach, Göppin-
gen und Heidenheim. 
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Ulm erreichen Sie 
unter der 0731/188-5555. 
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Engagement und Einsatz werden wieder belohnt: 
Landkreis Biberach lobt Ehrenamtspreis 2017 aus 
Der Landkreis Biberach lobt wieder einen Preis für Ehrenamtliche 
aus, die sich über das normale Maß hinaus einbringen und damit 
einen wesentlichen Beitrag zur Gestaltung des Lebens im Land-
kreis Biberach, in den Städten und Gemeinden leisten. Bis zu zehn 

Ehrenamtspreisträger, denen jeweils ein Scheck über 1.000 Euro 
winkt, können in diesem Jahr ausgezeichnet werden. Einsende-
schluss für Vorschläge ist der 18. September 2017. 
„Ich freue mich, dass es im Landkreis so viele Menschen gibt, die 
sich uneigennützig für andere, für die Gemeinschaft und damit für 
ein funktionierendes gesellschaftliches Zusammenleben einset-
zen“, so Landrat Dr. Heiko Schmid. „Mit dem Ehrenamtspreis wol-
len wir diese Arbeit, die oft nicht in den Fokus der Öffentlichkeit 
gelangt, würdigen und anerkennen. Es wäre toll, wenn dadurch 
auch andere motiviert würden, sich ehrenamtlich einzubringen.“ 
Für die Auszeichnung mit einem Preis sind unter anderem fol-
gende Kriterien maßgebend: Uneigennützigkeit, Vorbildlichkeit 
und Herausragen des ehrenamtlichen Engagements. Die Vor-
schläge müssen aus dem Kreisgebiet stammen und sich an die 
Menschen innerhalb des Landkreises richten. Das Engagement 
darf nicht überwiegend durch Zuschüsse finanziert werden und 
darf nicht maßgeblich von hauptamtlich tätigen Kräften leben. 
Bewerbungsverfahren 
Vorschläge für Gruppen, Vereine oder Einzelpersonen kann 
jeder Bürger beim Landratsamt Biberach einreichen. Neben 
den klassischen Betätigungsfeldern des Ehrenamtes in Sport, 
Musik und Kultur können beispielsweise auch Menschen vorge-
schlagen werden, die sich im sozialen Bereich für Schwächere 
in der Gesellschaft einsetzen oder die den Schutz der natürli-
chen Lebensgrundlagen in den Mittelpunkt ihres ehrenamtlichen 
Engagements stellen. Auch Vorschläge, die eine herausragende 
ehrenamtliche Betätigung junger Menschen zum Inhalt haben, 
werden ausdrücklich begrüßt. Eigenbewerbungen sind ausge-
schlossen. Der Vorschlag ist mit Hilfe eines beim Landratsamt 
Biberach erhältlichen Vorschlagsbogens zu begründen. Darü-
ber hinaus soll das ehrenamtliche Engagement auf maximal drei 
Seiten detaillierter ausgeführt werden. Alternativ hierzu kann der 
Vorschlag direkt über das Internet eingereicht und begründet wer-
den. Preisträger der vergangenen Jahre können nicht nochmals 
ausgezeichnet werden. 
Die Preisträger werden im Herbst von der Jury ermittelt. Die 
Preisverleihung findet im Dezember 2017 im Landratsamt Bibe-
rach statt. 
Informationen und Bewerbungsbogen 
Weitere Informationen und den Bewerbungsbogen gibt es bei 
Carolin Strahl unter der Telefonnummer 07351 52-6223, per E-Mail 
an ehrenamtspreis@biberach.de oder im Internet und unter www.
biberach.de/landkreis/programme-projekte/ehrenamtspreis.html 
 
Im Einsatz für Familien: wellcome-Ehrenamtliche 
unterstützen Eltern nach der Geburt eines Babys 
Mit der Geburt eines Babys wird der Alltag auf den Kopf gestellt: 
Das Baby schreit, das Geschwisterkind ist eifersüchtig, niemand 
kauft ein und der besorgte Vater hat noch keine Elternzeit. Gut, 
wenn Familie oder Freunde in der ersten Zeit unterstützen kön-
nen. Wer keine Hilfe hat, bekommt sie von den Ehrenamtlichen 
von wellcome. 
In Biberach gibt es seit 2010 ein wellcome-Team. Jederzeit wer-
den neue HelferInnen gesucht. 
wellcome ist moderne Nachbarschaftshilfe: Die Ehrenamtlichen 
helfen den frischgebackenen Eltern unbürokratisch, individuell 
und praktisch im Alltag - so wie es sonst Familie, Freunde oder 
Nachbarn tun würden. Sie gehen mit dem Baby spazieren, damit 
die Mutter Schlaf nachholen kann, begleiten die Zwillingsmutter 
zu Arztbesuchen oder spielen mit den Geschwisterkindern. Sie 
stehen mit Rat und Tat zur Seite oder hören einfach zu. 
Hilfe von „wellcome“ kann von allen Familien in Anspruch genom-
men werden, die sich im ersten Jahr nach der Geburt Entlastung 
wünschen. Die Ehrenamtlichen besuchen die Familien ein- bis 
zweimal pro Woche für ein paar Stunden zu Hause, meist über 
einen Zeitraum zwischen sechs Wochen und mehreren Mona-
ten. Fachlich begleitet wird der Einsatz von der Teamkoordina-
torin Caroline Heckenberger, einer erfahrenen Fachkraft, die den 
Ehrenamtlichen und auch den Familien für alle Fragen zur Ver-
fügung steht. 
Im Landkreis Biberach wird das Angebot in Kooperation mit der 
Evangelischen Familien-Bildungsstätte durchgeführt. Aktuell 
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engagieren sich dort 16 Ehrenamtliche und es wurden bereits 
über 100 Familien im Landkreis durch wellcome betreut. Da die 
Nachfrage stetig wächst, freut sich das wellcome-Team über 
neue Ehrenamtliche. Sie haben Erfahrung im Umgang mit Babys 
und Lust, sich sozial zu engagieren, indem Sie frisch gebacke-
nen Familien einen Teil Ihrer Zeit schenken? 
Falls wir Ihr Interesse für dieses wunderbare Ehrenamt 
geweckt haben oder Sie Fragen rund um wellcome haben, 
freuen wir uns über Ihren Anruf: 
Familien-Bildungsstätte der Evangelischen Kirche 
Caroline Heckenberger, wellcome-Koordinatorin 
Adresse: Waldseer Straße 18, 88400 Biberach 
Telefonzeit: Montag 16:30 Uhr - 18:00 Uhr 
E-Mail: biberach@wellcome-online.de 
www.wellcome-online.de 
  
Landwirtschaftsschule verabschiedet  
Hauswirtschafterinnen 
15 Schülerinnen haben ihre Prüfung an der Fachschule für Land-
wirtschaft des Landwirtschaftsamts in Teilzeitform erfolgreich 
absolviert. Nun dürfen sie sich staatlich geprüfte Hauswirtschaf-
terinnen nennen. 
Neben Familienhaushalt, Berufstätigkeit und Praktikum drückten 
die Frauen mehr als eineinhalb Jahre und 272 Unterrichtseinheiten 
lang am Donnerstagvormittag die Schulbank. Auf dem Stunden-
plan standen Fächer wie Planung und Organisation, Betreuung, 
Fachrechnen, Ernährung, Nahrungszubereitung, Wäschepflege, 
Hausreinigung, aber auch Direktvermarktung und Wirtschafts-
kunde. 
Nach erfolgreich absolvierter Prüfung in Theorie und Praxis über-
reichten ihnen die Leiterin der Fachschule Hauswirtschaft, Ger-
trud Gerner, Ausbildungsberaterin Irmgard Jörg sowie Amtsleiter 
Albert Basler, die Zeugnisse und gratulierten zu dem Abschluss. 
Die erfolgreichen staatlich geprüften Hauswirtschafterinnen 2017 
sind: Sonja Bentel (Ellwangen), Anita Betz (Ingerkingen), Maren 
Eisele (Ebersbach-Musbach), Karin Eisner (Vöhringen), Magda-
lena Fischer (Mittelbuch), Andrea Füssinger (Ravensburg-Oberes-
chach), Cornelia Gröber (Füramoos), Monika Hieke (Oberhöfen), 
Sinaida Kucharev (Mengen), Swetlana König (Biberach), Karin 
Mayer (Biberach), Janett Peter (Biberach), Claudia Schmidt (Wart-
hausen), Birgit Siebert (Schemmerberg) und Kirstin Stetter (All-
mendingen). 
2017 startet wieder eine Hauswirtschafterinnenklasse in Teilzeit-
form. Der Unterricht beginnt am Donnerstag, 21. September, 
und bereitet die Frauen auf die Prüfungen zur staatlich geprüf-
ten Hauswirtschafterin für 2019 vor. 
Informationen zur Fachschule in Teilzeitform und zu den erfor-
derlichen Praxiszeiten gibt es beim Landwirtschaftsamt Biber-
ach, Telefon 07351 52-6733 und -6702 (Zentrale) oder im Internet 
unter www.biberach.de/fachschule_hauswirtschaft.html 
  
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Familiensonntag „Kartoffelernte“ im Museumsdorf Kürnbach 
Am Sonntag, 27. August 2017, lädt das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach von 10 bis 16 Uhr vor allem Familien und Kin-
der zur „Kartoffelernte“ ein. 
Alles rund um die Kartoffel erfahren die Besucher des Oberschwä-
bischen Museumsdorfs Kürnbach beim Familiensonntag „Kartof-
felernte“ am 27. August. Von 10 bis 16 Uhr illustrieren Aktionen 
und Informatives die Vielseitigkeit der tollen Knolle. 
Wie die Kartoffelernte anno dazumal vonstatten ging, gibt es in 
Kartoffelrode-Vorführungen zu sehen, bei denen die Besucher 
ihre eigene Kartoffel anschließend aus dem Acker ziehen kön-
nen. Frisch aus dem historischen Kartoffeldämpfer holen die Mit-
glieder des Kürnbacher Fördervereins heiße Kartoffeln, die mit 
Butter und Salz gereicht werden. Karola Lippmann und Johann 
Wachter zeigen, wie man guten Käse herstellt, während Muse-
umsschmied Albert Ehrhart mit den Kleinsten schmiedet. Ebenso 
können die Besucher gratis Folienkartoffeln aus dem Grillplatz-
feuer des Museumsdorfs holen. Zudem freuen sich Info- und Ver-

kaufsstände der Kartoffelhöfe Störkle und Daiber auf den Besuch 
der Großen, während die Kleinen bei einem kreativen Bastelpro-
gramm rund um die Kartoffel ihr persönliches Erinnerungsstück 
mit nach Hause nehmen oder am lustigen Kaufladenparcours 
teilnehmen können. 
Leckeres aus Kartoffeln aber auch andere schmackhafte Gerichte 
gibt es beim „Service direkt“ in den historischen Häuserküchen 
sowie beim Trachtenverein Ochsenhausen im Tanzhaus. Für das 
leibliche Wohl sorgt ebenso die Museumsgaststätte „Vesper-
stube“ und der Museumsbäcker im historischen Backhaus. Die 
Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins freut sich 
zudem auf viele Fahrgäste. 
 
Workshop „Coole Snacks für heiße Feten“ 
An der Biberacher ErnährungsAkademie, Bergerhauser Str. 36 fin-
det am Don-nerstag, 7. September von 17 bis 20 Uhr der Work-
shop „Coole Snacks für heiße Feten“ für Jugendliche im Alter von 
zwölf bis 16 Jahren statt. 
Ganz nach dem Motto: „Entdecke deine Lust und Kreativität in 
der Küche“ kreieren die Jugendlichen unter Anleitung der Refe-
rentin Verena Maucher einfache und raffinierte Party-Snacks. 
Die Gebühr beträgt sieben Euro. Mitzubringen sind eine Schürze, 
Geschirrtuch und Vorratsdosen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldungen sind möglich bis 30. August 2017 unter der Tele-
fonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
 
Die Biberacher Ernährungsakademie lädt ein: 
Kinderworkshop „Kochen, backen - gar nicht schwer“ 
Am Mittwoch, 30. August, findet zwischen 9.30 und 13.30 Uhr in 
der Schulküche der Biberacher Ernährungsakademie, Bergerhau-
ser Straße 36, ein Kochkurs für Kinder im Alter von neun bis zwölf 
Jahren statt. Unter Anleitung der Ernährungsfachkräfte Christine 
Schuster und Irmgard Jörg werden leckere Gerichte, Getränke und 
süße Gebäcke zubereitet und anschließend gemeinsam verzehrt. 
Die Kosten für die Lebensmittel betragen sieben Euro. Bitte Vor-
ratsbehälter, Schürze und zwei Geschirrtücher mitbringen. Anmel-
dung bis Freitag, 24. August, unter der Telefonnummer 07351 
52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
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Herzlichen Dank dem Bazar-Team 
Ganz herzlich möchten wir uns beim Team des Kinderkleider-Ba-
zar für die großzügige Spende bedanken. 
Die Kinder bekamen ein Laufrad, einen Leuchttisch mit Legema-
terialien und einen Ständer für den großen Kreisel. 
Vielen Dank dafür! 
Agi Hug und das Kindergarten-Team 
 
Sachbeschädigungen im Kindergarten Tannheim 
Von Mittwoch, den 02. August auf Donnerstag, den 03. August 
2017, drangen Unbekannte am Abend auf das Gelände des Kin-
dergartens ein. 
Sie zerstörten ein Spielhäuschen der Kinder und beschädigten 
die Gerätehütte. 
Wir bitten alle Eltern ihre Kinder und Jugendlichen darauf auf-
merksam zu machen, dass der Kindergarten-Spielplatz kein 
öffentlicher Spielplatz ist. 
Bei weiteren Vorfällen dieser Art erfolgt eine Anzeige bei der Poli-
zei. 
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Grundschule
Drittklässler besichtigen Wasserturm, Hochbehälter und Klär-
anlage 
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 3 befassten sich im Heimat- 
und Sachunterricht mit der Trinkwasserversorgung und der Frage, 
wie das lebensnotwendige Wasser in unsere Häuser kommt. So galt 
es im Anschluss daran, die Wasserversorgung der Gemeinde Tann-
heim mit den dazugehörenden Teilorten zu erkunden. 
Am Freitag, 14.07.2017, trafen sich die Kinder mit Herrn Reisch 
vom Bauhof am Wasserturm. Er erklärte, dass das meiste Trink-
wasser aus dem Opfinger Stock zwischen Haldau und Berkheim 
gewonnen wird. Aus ca. 27 m tiefen Brunnen wird es in langen 
Rohrleitungen in zwei Hochbehälter gepumpt. Diese liegen ober-
halb von Tannheim  beim Wasserturm und fassen jeweils 500 m³ 
Wasser. Mit diesem Wasser werden die Gebäude im niedrig gele-
genen größten Teil Tannheims versorgt. Für die höher gelegenen 
Ortsteile wäre der Wasserdruck zu niedrig, in einige Häuser würde 
sogar kein Wasser fließen. Deshalb wurde 1967 der 38,50 m hohe 
Wasserturm oberhalb des Hornwaldweges unweit der beiden 
Hochbehälter gebaut. Der pilzförmige Wasserbehälter im Turm 
fasst nur 200 m³. Dies reicht für den kleineren, höher gelegenen 
Ortsteil völlig aus. Das Wasser im Wasserturm kommt aus den 
zwei Wolfsquellen und wird in dicken Leitungen hochgepumpt. 
Das Trinkwasser wird regelmäßig geprüft und hat gute Qualität. 
Nach diesen Informationen durften die Kinder die beiden gefüllten 
Hochbehälter besichtigen. Im Anschluss daran zeigte Herr Rei-
sch den Rohrkeller mit den Zu- und Ableitungen. Höhepunkt war 
anschließend die Besteigung des Wasserturms. Nach 138 Stu-
fen bot sich ein herrlicher Ausblick über Tannheim und das Iller-
tal bis ins Allgäu. Wieder unten angekommen, bedankten sich 
die Schülerinnen und Schüler bei Herrn Reisch für die lehrrei-
che Führung. Mit vielen gewonnenen Eindrücken ging es dann 
zurück zur Schule. 
Die Frage, was mit dem Schmutzwasser geschieht, wurde vor 
dem Besuch der Kläranlage Tannheim im Unterricht ausführlich 
besprochen. Eine Besichtigung der verschiedenen Reinigungs-
stufen des Abwassers konnten die Drittklässler dann am Diens-
tag, 18.07.2017 vor Ort in Augenschein nehmen. Herr Christ, von 
der Kläranlage erklärte den Kindern ausführlich und kindgerecht 
die einzelnen Schritte der Reinigung des Abwassers, bevor es 
in den Illerkanal fließt, womit der Kreislauf des Wassers erneut 
beginnen kann.  Auch bei Herrn Christ bedankten sich die Kin-
der mit einem kräftigen Applaus. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die die Schülerinnen 
und Schüler bei den beiden Lerngängen begleitet haben.  
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Abt-Hermann-Vogler Schule Rot an der Rot 
Schulabschlussfeier der Klasse 9 in Rot an der Rot 
Am Mittwoch, den 12.07.2017 feierten die 23 Schülerinnen und 
Schüler der 9. Klasse der Abt-Hermann-Vogler Schule in einem 
feierlichen Rahmen ihren erfolgreich abgelegten Hauptschulab-
schluss. 

Abgerundet mit einem bunten Rahmenprogramm und Reden von 
Rektor Herrn Egger und der Bürgermeisterin Frau Brauchle wurde 
der 9. Klasse ihr Abschlusszeugnis überreicht. Erstmals über-
reichte Frau Brauchle einen von der Gemeinde gestifteten Sozi-
alpreis, der an die sehr sozial eingestellte Schülerin Alida Vogt 
ging. Janis Kienle erhielt für sein außerordentlich gutes Zeugnis 
mit der Note 1,0 einen Gutschein der Schule. Weitere Preisträ-
ger waren: Nico Högerle, Andreas Kiefer, Johannes Palma, Jonas 
Schultheiß, Leonie Schöpf und Alida Vogt. Eine Belobigung ging 
an folgende SchülerInnen: Robin Sauter, Kevin Weishaupt, Jen-
nifer Beer, Stefanie Fehr und Michelle Harig. 
Abschied nehmen hieß es an diesem Abend von den liebgewonne-
nen MitschülerInnen und den Lehrern. Während 11 Schülerinnen 
und Schüler sich für eine Berufsausbildung entschieden, gehen 
12 Schülerinnen und Schüler auf eine weiterführende Schule. 
Die Voraussetzungen für beide Wege erwarben die Jugendlichen 
durch fleißiges Lernen an der Abt-Hermann-Vogler Schule, denn 
alle Schülerinnen und Schüler freuten sich über ihren bestan-
denen Hauptschulabschluss. Dass ihre Schulzeit jedoch nicht 
nur aus Lernen bestand, betonten die SchülerInnen mehrmals 
an diesem Abend. Ihre Klassenfahrt unternahmen sie zusam-
men mit ihren Klassenlehrern Frau Gengenbach und Herrn Wäl-
dele nach Sylt und ihre Abschlussfahrt an die venezianische 
Küste mit einem Tagesausflug nach Venedig. Dass es sich um 
eine sehr gute und kreative Klasse handelte merkte man auch an 
dem einfallsreichen Abschlussstreich. Das Schulgebäude wurde 
eingehüllt. Jedoch stürmten die verbliebenen Schülerinnen und 
Schüler nach 30 Minuten ihre Klassenzimmer. Sie wollten ihren 
Unterricht fortsetzen. 

 

SRH Fernhochschule Riedlingen 
Zum Coach und Berater für Unternehmen mit dem Master 
Angewandte Psychologie mit Schwerpunkt Wirtschaft  
Zum 1. September 2017 startet der neue Studiengang Angewandte 
Psychologie mit Schwerpunkt Wirtschaft (M.Sc.) an der SRH Fern-
hochschule - The Mobile University. Der berufsbegleitende Mas-
ter-Studiengang qualifiziert Bachelor-Absolventen für eine Tätigkeit 
in der Personalentwicklung und Unternehmensberatung. 
Da das Interesse an wirtschaftspsychologischen Themen in der 
Wirtschaft kontinuierlich steigt, erwartet die Absolventen eines 
Master-Studiengangs Angewandte Psychologie eine positive 
Arbeitsmarktsituation. Sei es in der Personal- und Managemen-
tentwicklung, der Markt-, Medien- oder Werbepsychologie oder 
im Change Management. „Durch einen zusätzlichen Master-Ab-
schluss in Angewandter Psychologie mit Schwerpunkt Wirtschaft 
erwerben die Bachelor-Absolventen erst das notwendige anwen-
dungsorientierte Spezialwissen und schaffen so beste Vorausset-
zungen für ihren Eintritt ins Berufsleben. Denn der Master bereitet 
sie für die zahlreichen Tätigkeitsfelder an der Schnittstelle von 
BWL und Psychologie innerhalb einer Firma vor“, sagt Studien-
gangsleiter und Diplompsychologe Prof. Dr. Manfred Mühlfelder. 
Als eine von wenigen Fernhochschulen bietet die Mobile Univer-
sity einen Master in Angewandter Psychologie mit dem Schwer-
punkt Wirtschaft an. Dabei macht sie das berufsbegleitende 
Studium durch ihr persönliches Betreuungskonzept in Verbin-
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dung mit zahlreichen Mobile Learning-Elementen möglich. Und 
so lässt sich das zeit- und ortsunabhängige Studium optimal an 
jede spezifische Lebenssituation anpassen.  
Studieninhalte und Tätigkeitsfelder 
Als Grundlage für den berufsbegleitenden Master-Studiengang 
Angewandte Psychologie eignen sich Bachelorabschlüsse in Psy-
chologie oder Wirtschaftspsychologie. Die Master-Studierenden 
vertiefen psychologische Methodenkompetenzen und bekom-
men wertvolle Management Skills sowie fundierte Kenntnisse 
in Anwendungsfächern der modernen Psychologie vermittelt. 
Ihren beruflichen Zielen entsprechend können die Studierenden 
ihr Profil in drei Bereichen schärfen: „Personal-, Organisations- 
und Gesundheitspsychologie“, „Markt-, Werbe- und Medienpsy-
chologie“ oder „Change Management“. Einsatzmöglichkeiten 
finden sich unter anderem in der Personalberatung, Organisa-
tionsentwicklung, Marktforschung und Marketing, der empiri-
schen Sozialforschung oder als freiberuflicher Trainer und Berater 
für Unternehmen bezüglich personalpsychologischer Themen. 
Detaillierte Informationen zum Master-Studiengang Ange-
wandte Psychologie mit Schwerpunkt Wirtschaft unter  
https://www.mobile-university.de/de/fernstudium/mas-
ter/angewandte-psychologie-wirtschaft/ sowie über das 
Erklär-Video goo.gl/tEVUbd 
SRH Fernhochschule - The Mobile University  
Die staatlich anerkannte SRH Fernhochschule - The Mobile Uni-
versity ist spezialisiert auf berufsbegleitendes Studieren. Als 
Qualitätsführer im Fernstudium bietet sie seit über 20 Jahren 
ein flexibles und individualisierbares Studium parallel zu Beruf, 
Ausbildung oder Familie. Die persönliche Betreuung und zahl-
reiche Mobile Learning-Elementen ermöglichen ein orts- und 
zeitunabhängiges Studium, das sich optimal in jede spezifische 
Lebenssituation integrieren lässt. Ihr Studienangebot umfasst 
Bachelor- und Master-Studiengänge sowie Hochschul-Zertifi-
kate in den Bereichen Wirtschaft & Management, Psychologie & 
Gesundheit und Naturwissenschaft & Technologie. Derzeit sind 
an der Hochschule über 3.800 Studierende immatrikuliert. 
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Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage:se-rot-iller.drs.de 

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12 
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181 

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834 
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de 
Öffnungszeit:	 Mittwoch	 18.00 – 20.00 Uhr 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot 
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20 
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	   8.00 – 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 19.00 Uhr 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394, 
Fax 08395/934898 
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 18.00 – 19.30 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241 
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	   9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft 
27. Aug. - 2.  Sept. 2017	 P. Robert Leku Owiko 
	 Tel. 08395 / 93699-15 
	 Handy 0152 55136277 

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim
 
Sonntag, 27. August - 21. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (gestifteter Jahrtag f. Maria u. Wille-

bold Huber) 
Montag, 28 August -  Hl. Augustinus 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 29. August  - Enthauptung Johannes des Täufers 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Freitag, 1. September  - Hl. Verena 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Samstag, 2. September  - 22. Sonntag im Jahreskreis 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Franz Kibler, gestif-

teter Jahrtag f. Alfons Gray) 
Sonntag, 3. September - 22. Sonntag im Jahreskreis 
11.00 Uhr	 Taufe von Leia Braumüller, Dominik Raphael Baur, Ida 

Freisinger, Emilio Clemens Plonka 
  
Ministrantenplan 
Sonntag, 27 August, 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Jakob Graf - Pius Graf 
Sebastian Stützle - Marco Fakler 
Lukas Imhof - Michael Wiest 
Samstag, 2. September, 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sabrina Dorn - Maria Rehm 
Henri Fakler - Leonie Stützle 
Jamie Knauer - Denis Ramadani 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 27. August - 21. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Paul Fechter u. verst. Angeh., wir 

gedenken auch Anna Borner u. verst. Angeh.) 
Sonntag, 3. September - 22. Sonntag im Jahreskreis / Verenafest 
10.00 Uhr	 Feierliches Hochamt zum Patrozinium, 
	 mitgestaltet vom Kirchenchor 
	 (f. Wilhelmina Schädler, wir gedenken auch Agnes u. 

Franz Baum) 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kapitelsaal 

 
Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 27. August - 21. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Michael Haag) 
Mittwoch, 30. August 
09.00 Uhr	 Rosenkranzgebet und Morgenlob 
Sonntag, 3. September - 22. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Sonntag, 27. August - 21. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Samstag, 2. September 
14.30 Uhr	 Trauung Michael u. Miriam Birk 
Sonntag, 3. September - 22. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Informationen

Das besondere Konzert: 
Atem - Klang der Seele 
Clemens Bittlinger mit Orgel und Saxophon 
am Donnerstag, 7. September um 20 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Verena in Rot a. d. Rot (Einlass 19 Uhr) 



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 24. August 2017� 7

Über 100 Konzerte gestalten der Liedermacher und Pfarrer Cle-
mens Bittlinger und seine Musiker in jedem Jahr bundesweit. 
Dabei treten sie meist in Kirchen auf. Höchste Zeit also, dass nun 
„die Königin der Instrumente“, die Orgel endlich auch einmal mit 
einbezogen wird. Den Schweizer Tastenvirtuosen David Plüss 
kennen viele als versierten Keyboarder und ausgefeilten Arran-
geur, was die meisten jedoch nicht wissen ist die Tatsache, dass 
er Zuhause in seiner Gemeinde regelmäßig die Orgel betätigt. Die-
ser verborgene Schatz wird nun gehoben. Dabei wird er musika-
lisch wunderbar unterstützt und inspiriert durch den exzellenten 
Saxophonisten Matthias Doersam, einem bundesweit gefragten 
Live - und Studioinstrumentalisten und durch den Percussionis-
ten und Sänger David Kandert. 
Der Titel des Konzertes „Atem-Klang der Seele“ beschreibt die 
Gemeinsamkeit von Orgel, Saxophon und Stimme - sie erzeugen 
durch Luft, durch den Atem einen Klang und hauchen so dem 
jeweiligen „Instrument“ seine Seele ein. Dass Clemens Bittlinger 
dabei unterstützend noch zur Gitarre greift, lässt dieses Konzert 
zu einem spannenden Dialog zwischen Liedermacher und moder-
ner Kirchenmusik werden. 
Über 250 Lieder hat der Sänger z. T. gemeinsam mit David Plüss 
in den vergangenen Jahrzehnten geschrieben. Längst haben viele 
dieser Werke, in zum Teil millionenfacher Auflage, Eingang in das 
allgemeine Gemeindeliedgut gefunden. Gepaart mit ganz neuen, 
eigens für dieses Konzept komponierten Liedern, werden nun 
einige seiner beliebtesten Texte und Melodien in dieser beson-
deren Besetzung ganz neu zu Gehör gebracht. Dass dabei der 
Humor und auch das gemeinsame Singen mit dem Publikum nicht 
zu kurz kommen, dafür steht schon der Name Clemens Bittlinger. 
Kartenvorverkauf ab sofort bei: 
Kath. Pfarramt St. Verena Rot 
Lydia’s Geschenketruhe Rot 
  

 

Donnerstag, 07.09.2017, 20 Uhr 
Rot a.d. Rot, Kath. Pfarrkirche St. Verena 
Einlass 19 Uhr     

Vorverkauf: 13 € / Abendkasse: 15 € 
Vorverkaufsstellen: Kath. Pfarramt St. Verena Rot a.d. Rot, Tel. 08395 936990 

Lydia’s Geschenketruhe Rot a.d. Rot, Tel. 08395 848 

Katholischer Frauenbund -  
Rückblick Ferienprogramm 
Bei wunderbarem Sommerwetter konnten 
wir 23 Kinder für unsere Wanderung begrü-
ßen. Vom Hof der Familie Reisch in Arlach 
starteten wir mit Eseln, Geißen und den gut 
aufgelegten Kindern mitsamt Leiterwagen 

für die Rucksäcke. In der Au angekommen standen verschie-
dene Aktionen auf dem Programm: die Tiere durften gefüttert 
werden und es gab mehrere Spiele wie zum Beispiel Torwand-
schießen. Gegrillte Würstchen, Kuchen und Getränke gab´s 
dann zur Stärkung für den Rückweg. Wieder in Arlach, durfte 
sich jedes Kind die Pflanzen für seinen speziellen „Kräuterbo-
schen“ zusammenstellen, der dann von unseren fleißigen Hel-
ferinnen gebunden wurde. 
Ich denke, das war für alle Beteiligten ein wunderschöner 
Nachmittag. 

Katholische  
Erwachsenenbildung

Freiluftkino im Roter Kloster am 25. und 26. August 
Zum zwölften Mal bietet die Katholischen Erwachsenenbildung 
Rot an der Rot in Zusammenarbeit mit der Roter Bücherei an 
zwei aufeinander folgenden Abenden Open-Air- Kino im Öko-
nomiebereich an. 
  

Freiluftkino im Roter Kloster am 25. und 26. August 
 
Zum zwölften Mal bietet die Katholischen Erwachsenenbildung Rot an der Rot  in 
Zusammenarbeit mit der Roter Bücherei an zwei aufeinander folgenden Abenden Open-Air-
Kino im Ökonomiebereich an.  
 

 
Der Freitagabend, 25. August, gehört dem Familienfilm: „BIBI & TINA – 
Mädchen gegen Jungs“.  Die junge Hexe Bibi Blocksberg nimmt mit 
ihrer Freundin Tina an einem Sommerzeltlager teil, wobei sich zwischen 
einer Mädchen- und einer Jungengruppe wachsende Rivalität entspinnt. 
Der Film konzentriert sich ganz auf die Figuren und ihre Gefühle, wobei er 
vor allem durch seine Freude an Klamauk und Übertreibung sowie durch 
verspielte Musical-Szenen unterhält. - (FSK ab 0 ; von den Veranstaltern 
empfohlen als sehenswert ab 8 Jahren). 
 

 
 

Am Samstag, 26. August,  zeigen die Veranstalter den mit mehreren 
Oscars preisgekrönten Film „LA LA LAND“  mit einer herausragenden 
Emma Stone als Hauptdarstellerin. Eine junge Schauspielanwärterin und 
ein Jazz-Pianist finden in Los Angeles zueinander, erleben den Höhenflug 
ihrer ersten Liebe, erfahren aber auch die Belastungen ihrer Beziehung, 
als sie ihre Karrieren neu ausrichten. Ein einfallsreiches Jazz- Musical, 
das mit charmanten Darstellern, ausgefeilten Choreografien und 
beschwingten Songs begeistert. (FSK ab 6 ; von den Veranstaltern 
empfohlen als sehenswert ab 12 Jahren).  
 

Info: 
Einheitlicher Eintritt 6,00 Euro, mit SZ- AboKarte 1 Euro Ermäßigung pro Karte. 
Keine Familie zahlt mehr als 15 Euro 
Weitere Informationen: Birnbickel, Tel 08395/ 2129 
 
 
 
 

Der Freitagabend, 25. August, gehört dem Famili-
enfilm: „BIBI & TINA - Mädchen gegen Jungs“.  
Die junge Hexe Bibi Blocksberg nimmt mit ihrer 
Freundin Tina an einem Sommerzeltlager teil, wobei 
sich zwischen einer Mädchen- und einer Jungen-
gruppe wachsende Rivalität entspinnt. Der Film 
konzentriert sich ganz auf die Figuren und ihre 

Gefühle, wobei er vor allem durch seine Freude an Klamauk und 
Übertreibung sowie durch verspielte Musical-Szenen unterhält. 
- (FSK ab 0 ; von den Veranstaltern empfohlen als sehenswert ab 
8 Jahren). 
  

Freiluftkino im Roter Kloster am 25. und 26. August 
 
Zum zwölften Mal bietet die Katholischen Erwachsenenbildung Rot an der Rot  in 
Zusammenarbeit mit der Roter Bücherei an zwei aufeinander folgenden Abenden Open-Air-
Kino im Ökonomiebereich an.  
 

 
Der Freitagabend, 25. August, gehört dem Familienfilm: „BIBI & TINA – 
Mädchen gegen Jungs“.  Die junge Hexe Bibi Blocksberg nimmt mit 
ihrer Freundin Tina an einem Sommerzeltlager teil, wobei sich zwischen 
einer Mädchen- und einer Jungengruppe wachsende Rivalität entspinnt. 
Der Film konzentriert sich ganz auf die Figuren und ihre Gefühle, wobei er 
vor allem durch seine Freude an Klamauk und Übertreibung sowie durch 
verspielte Musical-Szenen unterhält. - (FSK ab 0 ; von den Veranstaltern 
empfohlen als sehenswert ab 8 Jahren). 
 

 
 

Am Samstag, 26. August,  zeigen die Veranstalter den mit mehreren 
Oscars preisgekrönten Film „LA LA LAND“  mit einer herausragenden 
Emma Stone als Hauptdarstellerin. Eine junge Schauspielanwärterin und 
ein Jazz-Pianist finden in Los Angeles zueinander, erleben den Höhenflug 
ihrer ersten Liebe, erfahren aber auch die Belastungen ihrer Beziehung, 
als sie ihre Karrieren neu ausrichten. Ein einfallsreiches Jazz- Musical, 
das mit charmanten Darstellern, ausgefeilten Choreografien und 
beschwingten Songs begeistert. (FSK ab 6 ; von den Veranstaltern 
empfohlen als sehenswert ab 12 Jahren).  
 

Info: 
Einheitlicher Eintritt 6,00 Euro, mit SZ- AboKarte 1 Euro Ermäßigung pro Karte. 
Keine Familie zahlt mehr als 15 Euro 
Weitere Informationen: Birnbickel, Tel 08395/ 2129 
 
 
 
 

Am Samstag, 26. August, zeigen die Veranstalter 
den mit mehreren Oscars preisgekrönten Film „LA 
LA LAND“  mit einer herausragenden Emma Stone 
als Hauptdarstellerin. Eine junge Schauspielanwär-
terin und ein Jazz-Pianist finden in Los Angeles zuei-
nander, erleben den Höhenflug ihrer ersten Liebe, 
erfahren aber auch die Belastungen ihrer Beziehung, 

als sie ihre Karrieren neu ausrichten. Ein einfallsreiches Jazz- 
Musical, das mit charmanten Darstellern, ausgefeilten Choreo-
grafien und beschwingten Songs begeistert. (FSK ab 6 ; von den 
Veranstaltern empfohlen als sehenswert ab 12 Jahren). 
  
Info: 
Einheitlicher Eintritt 6,00 Euro, mit SZ- AboKarte 1 Euro Ermäßi-
gung pro Karte. Keine Familie zahlt mehr als 15 Euro 
Weitere Informationen: Birnbickel, Tel: 08395/2129 
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88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Wochenspruch 
„Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade.“ 
1. Petrus 5, 5 
  
Sonntag, 27. August 
An diesem Sonntag fallen die Gottesdienste aus! 
Dienstag,  29. August 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 - 3 Jahren, Aitrac 
Sonntag,  3. September 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (N.N.), Aichstetten 
  
Vertretung 
Wegen einer Operation mit anschließender Reha kann ich vom 
21.8. bis voraussichtlich 3.10. nicht in unserer Kirchengemeinde 
tätig sein. Bitte entnehmen Sie die Gottesdienstzeiten immer den 
Mitteilungsblättern, denn einige Gottesdienste in der kommen-
den Zeit finden sonntags nur an einem Ort statt. 
In der Zeit vom 21. 8. bis 10.9. vertritt mich in allen wichti-
gen seelsorgerlichen Angelegenheiten, insbesondere bei 
Beerdigungen, mein Kollege Wolfgang Bertl, Ev. Pfarramt 
Bad Waldsee, Telefon 07524/1631.  Die weiteren Vertretungen 
werden dann aktuell bekannt gegeben. Das Pfarrbüro ist zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet; Sie erreichen dort Susanne Brändle 
dienstags und freitags von 9.15 Uhr bis 12.00 Uhr. 
Ich hoffe, bis Oktober wieder bei Kräften zu sein, und wünsche 
Ihnen eine gesegnete Zeit, 
Ihr Pfarrer Christoph Stolz 

V������������������

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

3. Pokalrunde SV Bergatreute - SGM Aitrach/Tannheim 4:5 
n.E. (1:0,1:1) 
Nach einem hart umkämpften Spiel siegte die SGM im Elfmeter-
schießen beim Kreisliga A1-Vertreter SV Bergatreute und steht 
damit im Achtelfinale des Berzirkspokals. Der letztendlich ent-
scheidende Akteur der Partie war dabei SGM-Keeper Domi-
nic Boser, der nicht nur im Elfmeterschießen zwei Bälle parieren 
konnte, sondern bereits in den vorherigen 90 Minuten mit meh-
reren tollen Paraden sein Team im Spiel hielt und im anschließen-
den „Shoot-Out“ endgültig zum „Held des Tages“ wurde. 
Im ersten Durchgang vergaben beide Teams zunächst ihre Mög-
lichkeiten, wobei die Gastgeber zweimal knapp am Tor vorbeiziel-
ten. Christian Villinger scheiterte mit einem schönen Freistoß am 
stark reagierenden Keeper und Florian Villinger kam wenig spä-
ter nach feinem Zuspiel von Markus Rock einen Schritt zu spät. 
Glück hatte die SGM aber in der 39. Minute, als ein Schuss der 
Heimmannschaft am Pfosten landete. Kurz vor dem Halbzeitpfiff 
gingen die Hausherren dann aber aus abseitsverdächtiger Posi-
tion mit 1:0 in Führung, was gleichzeitig der Halbzeitstand war. 
In der 54. Minute landete ein Freistoß von Yasin Cilingir aus dem 
Halbfeld unter gütiger Mithilfe des heimischen Schlussmanns 
zum etwas überraschenden 1:1 im gegnerischen Tor. Im weiteren 
Verlauf schenkten sich beide Teams nichts und gingen mit vol-
lem Einsatz zu Werke, wobei die Platzherren dabei Vorteile hat-
ten. SGM-Goalie Dominic Boser rettete zwischen der 55. und 75. 
Minute sein Team gleich mehrmals vor einem Rückstand. In den 
Schlussminuten boten sich dann beiden Teams noch gute Mög-
lichkeiten, doch erneut Dominic Boser auf der einen, so wie auch 
der Schlussmann der Einheimischen auf der anderen Seite gegen 
Florian Thebs, Christian Villinger und Daniel Oswald ließen kei-
nen Gegentreffer mehr zu. So musste das „Lotteriespiel“ Elfme-
terschießen für eine Entscheidung sorgen. Dabei hatte die SGM 
das bessere Ende für sich, denn vier der fünf Versuche lande-
ten im Tor und „Domi“ konnte zwei der fünf Schüsse abwehren. 
Weitere Ergebnisse: 
SV Ungerhausen - SGM   2:3 
(Tore: Simon Winkler, Christian Villinger, Florian Thebs) 
SV Baltringen - SGM   0:3 
(2x Florian Villinger, Christian Villinger) 
SGM - Lachen   2:0 
(Dennis Zimmer, Florian Villinger) 
SGM II - SV Lachen II   1:4 
(Denis Dvorak) 
1. Pokalrunde 
SGM - SV Eglofs   3:2 
(2x Christian Villinger, Daniel Oswald) 
TV Boos - SGM   2:3 
(Florian Villinger, Florian Thebs, Kevin Kaufmann) 
SGM II - TV Woringen II   3:2 
(2x Gabriel Jehle, Florian Thebs) 
2. Pokalrunde 
SGM Herlazh./Friesenh. - SGM   0:5 
(2x Florian Villinger, Markus Rock, Florian Thebs, Eigentor) 
SGM - FV Molpershaus   4:2 
(2x Christian Villinger, Florian Villinger, Florian Thebs) 
FV Altenstadt II - SGM II	 3:2 
(2x Daniel Binder) 
SGM - SV Aichstsetten   2:4 
(Florian Villinger, Florian Thebs) 
SGM II - SV Aichstetten II 
(2x Tobias Schiele, Christian Natterer) 

 



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 24. August 2017� 9

Vorschau: 
Am kommenden Wochenende beginnt für unsere beiden Aktiven 
Mannschaften die Punkterunde. Die Erste Mannschaft gastiert 
dabei am Sonntag, den 27. August bereits um 13.15 Uhr beim 
FC Leutkirch II. Die Zweite Mannschaft spielt am Samstag, den 
26. August um 15.00 Uhr beim TSV Wohmbrechts II. 

Abteilung Faustball

1. Liga und Tannheim ist dabei, 1. Liga und Tannheim ist dabei 
Die Tannheimer Damen belohnten sich am vergangenen Sams-
tag, 12.08.2017 für eine (fast) makellose Saison und steigen mit 
6:0 Punkten deutlich und verdient in die erste Bundesliga auf. 
Nach der einzigen Niederlage gegen den Südmeister TV Stamm-
heim war die Teilnahme an den Aufstiegsspielen in Stammheim 
gesichert. Aus der Liga West qualifizierte sich Pfungstadt (2. 
West). Witzigerweise traf Tannheim mit den beiden Mannschaf-
ten bereits auf dem Vorbereitungsturnier in Jona aufeinander. Als 
erster der Liga West nahm Öschelbronn teil. 
Kräftemessen auf hohem Niveau 
Das erste Spiel gegen den Südmeister TV Stammheim war ein 
deutliches Kräftemessen. Auf nassem Rasen bestand der erste 
Satz nur aus einem Angabenspiel. Franziska Kohler und Barbara 
Maucher kratzten die Bälle von der Grundlinie, so dass der SVT 
den ersten Satz mit 14:12 glücklich für sich entscheiden konnte. 
Stammheim zeigte seine Spielstärke und holte sich mit jeweils 
11:9 Satz zwei und drei. Im entscheidenden vierten Satz gelang 
es den Tannheimerinnen, einen Rückstand zum 10:10 aufzuho-
len. Die folgenden Ballwechsel waren hochspannend - Stamm-
heim hätte mit diesem Satzgewinn das Spiel gewinnen können. 
Mit viel Nervenstärke und beständig hochklassigen Angaben 
konnte Tannheim diesen Krimi mit 15:13 für sich entscheiden. 
Satz fünf begann Stammheim anfänglich geknickt, gab vor hei-
mischem Publikum aber nicht auf. Den leichten Vorsprung zum 
Seitenwechsel konnte Tannheim ausbauen, so dass Mittelfrau 
Simone Hummel den finalen Punkt zum 11:7 im Dreimeterfeld 
verwandelte. Dieser erste Sieg war höchst wichtig. 
Das zweie Spiel gegen den TV Öschelbronn begann erneut mit 
einer Angabenschlacht und Fehlern auf allen Positionen. Selten 
gelang ein Aufbau, allein die ausgedrehten Angaben von Katha-
rina Hammer hielten Tannheim im Spiel.  Die Einwechslung von 
Sarah Reisch brachte Ruhe in den Aufbau und Tannheim damit 
in Angriffsposition: Klara Mahle punktete nun beständig aus dem 
Rückschlag, so dass Satz zwei und drei mit 11:7 und 11:8 an 
Tannheim gingen. Auch Theresa Imhof wurde eingewechselt. Im 
letzten Satz zeigte die gegnerische Schlägerin Neven und ließ 
sich durch die starke Stimmung im Tannheimer Feld beständig 
aus der Konzentration bringen. Somit konnte Tannheim mit 11:4 
klären und das Spiel für sich gewinnen. 
Die guten Spiele auf hohem Niveau machten allen nun richtig 
Spaß, sodass Tannheim aufgekratzt in das dritte Spiel gegen 
den eher unbekannten Gegner TSV Pfungstadt startete. Und 
wer sich im Allgäuer Faustball auskennt, weiß, dass die Tann-
heimerinnen gerne 5 Sätze und unter Druck spielen. Dies bewie-
sen sie auch im letzten Spiel der Aufstiegsspiele. Der erste Satz 
konnte klar mit 11:8 gewonnen werden. Die hochklassigen Anga-
ben, die Katharina Hammer im vorherigen Spiel auf die Linie setz-
ten konnte, zeigten aber wegen Pfungstadts Aufstellung keine 
Wirkung: Zuerst in V-Aufstellung, dann weit in die Ecken stellte 
Pfungstadts Nationalspieler und Betreuer Ajith Fernando seine 
Abwehr auf die Angaben ein. Zu sehr ließ sich Tannheim das geg-
nerische Spiel aufdrängen und verlor Satz zwei mit 4:11 Punk-
ten. Dass beide Mannschaften schon das dritte Spiel bestritten, 
zeigte sich vor allem auf Seite der Tannheimerinnen. Dennoch 
hielt die Mannschaft den Kampfgeist beständig hoch und fei-
erte jeden Punkt. Satz drei ging mit 12:10 an Tannheim. Nach 
einer flauen Phase in Satz vier wechselte Betreuer Peter Kohler, 
Simone Hummel in der Mitte tauschte mit Sarah Reisch aus der 
Abwehr. Damit erhielt das Spiel neuen Schwung und neue Ener-
gie - bei den bereits von Ermüdungserscheinungen gezeichneten 
Tannheimerinnen ein wichtiger Input. Dennoch ging Satz vier mit 

6:11 an Pfungstadt. In Satz fünf bündelten die Tannheimerinnen 
nochmals alle Kräfte und wechselten die Seiten mit einem klei-
nen Vorsprung.  Unbeirrt trumpfte der Tannheimer Angriff nochmal 
auf und setzte hochklassige Bälle in Pfungstadts Drei-Meterraum. 
Mit 11:6 gewann die Mannschaft in einer tollen Teamleistung den 
Satz und machte das Spiel perfekt. 
Alle guten Dinge sind drei! 
Mit einer Sektdusche unter lautem Jubel feierten die Mädels den 
Aufstieg, den sie sich sowohl über die Saison hinweg, aber auch 
durch die tolle Leistung an den Aufstiegsspielen verdient haben! 
Dass schon etwas Unsicherheit dabei war, ist nach den bisher 
zwei missglückten Versuchen verständlich: „Ich war mir eigent-
lich sicher und wollte schon T-Shirts drucken lassen - aber dann 
lies ich es lieber bleiben“, so Trainerin Katharina Hammer.   
Natürlich wird sich die Mannschaft in der ersten Liga erst bewäh-
ren müssen. Aber dabei wird sie nicht alleine sein, sondern hofft 
auf viel Unterstützung der Tannheimer Fans. In diesem Rahmen 
möchte sich die Mannschaft daher auch bei allen Eltern, Freun-
den, Helfern und Fans bedanken, die die Damen während der 
Saison bei den Spieltagen, im Training und bei verschiedens-
ten Gelegenheiten unterstützt haben! Ohne eure/Ihre Unterstüt-
zung wäre das nicht möglich gewesen! Und nun bleibt nur noch 
zu jubeln: „1. Liga, und Tannheim ist dabei“ 

T��������� T������� �.V.

Ergebnisse der Vereinsmeisterschaften im Mixed 
1. Maike Greiner / Dieter Stützle 
2. Sandra Straub / Jochen Villinger 
3. Stefanie Fakler / Wolfgang Bischof 
Kinderferienprogramm 2017 beim TCT 
Am 05.08.2017 starteten 20 Kinder morgens um 10 Uhr zum all-
jährlichen Ferienprogramm. Mit 6 Betreuern wurde spielerisch 
alles um den Tennisball erlernt. So konnten die Kinder verschie-
denste Übungen unter Anleitung ausprobieren. Ball führen, Bälle 
in ein Fangnetz spielen sowie ein Wurfspiel was den Kindern große 
Freude bereitet hat. Aber wie jedes Jahr war das schießen mit der 
Ballmaschine auf Wasserflaschen wieder das absolute Highlight. 
Zwischen durch gab es Obst zur Stärkung. 
Nach 2 Stunden intensiver Bewegung bei schönstem Wetter wur-
den die Kinder mit einem Gruppenbild wieder verabschiedet. 
Mein Dank geht an die Betreuer Nadine Brugger, Natalie Straub, 
Andrea Langlouis, Mike Wachter, Josef Guter sowie Jochen Vil-
linger. Ohne diese ehrenamtlichen Helfer wäre so ein Programm 
nicht möglich! 
  

Eltern-Kind-Turnier 
Am Samstag, den 05.08.17 fand am Nachmittag das Eltern-Kind-
Turnier statt. Es wurde in zwei Spielklassen Kleinfeld und regulä-
res Feld gespielt. Im Kleinfeld kämpften 5 Kinder mit ihren Eltern 
um den Turniersieg. Jedes Team musste 4 Spiele absolvieren und 
so stand am Ende folgende Sieger fest. 
1. Platz Annika Langlouis mit Mama 
2.Platz Sophia Breitenbach mit Papa 
3. Platz Antonia Traub mit Papa 
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Beim Großfeld gab es 3 Teams die um die Platzierungen spielten. 
1. Platz Robin Butscher mit Leihpapa 
2.Platz Maurice Langlouis mit Opa 
3 Platz Tom Butscher mit Leihpapa 
Zwischen den Spielen gab es Kaffee und Kuchen sowie frisches 
Obst. Im Anschluss nach der Siegerehrung wurde noch gemein-
sam gefeiert mit Grillwurst uns Steaks sowie tolle Salate Ein schö-
ner Tag geht zuende! 
Ein Dank an die Spender für Kuchen, Obst und Salate! 

  
TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.de 

S��������������������  
T������� �.V.

Kinderferienprogramm 2017 
Spiele rund ums Ziel 
Am Samstag, den 29. Juli starteten 21 Kinder mit dem Vorstand 
Reinhold Scheibenhoffer, Frau Bögl und H. Ziesel zur Wanderung 
zum Schützenhaus nach Mettenberg. Nach der Begrüßung wur-
den sie auf die notwendigen Sicherheitsbestimmungen an den 
Schießständen hingewiesen. In kleinen Gruppen begannen die 
Teilnehmer einen Stationenlauf, wo Treffsicherheit bei verschie-
denen Aufgaben gefragt war. Die interessantesten waren natür-
lich Bogen-, Armbrust- und Luftgewehrschießen. Dabei wurden 
sie vom Sicherheitspersonal des Schützenvereins betreut Nach-
dem die Übungen mit viel Spaß und Begeisterung durchgeführt 
waren, wurde die Gesamtpunktzahl jedes Einzelnen ermittelt. Vor 
der Siegerehrung durften sich die Kinder am Lagerfeuer mit Grill-
würsten und Stockbrot stärken. 
Insgesamt war dies für die Kinder ein wohl gelungener Ferien-
tag. Die Soldatenkameradschaft bedankt sich bei den Teilneh-
mern und beim Schützenverein Rot a. d. Rot für die Organisation 
und freundliche Unterstützung. 
Die Vorstandschaft 

SOZ I ALVERBAND

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

Der Ortsverband informiert: 
Achtung: Enkeltrick, falscher Polizist 
Enkeltrick, falscher Polizist - dahinter stecken hochkriminelle 
Betrüger. Sie suchen im Telefonbuch nach altmodisch klingenden 
Vornamen, rufen als „Nichten“ oder „Enkel“ an und bitten kurz-
fristig um Geld wegen einer angeblichen Notlage. Und sie pochen 
auf unmittelbarer Bargeldübergabe, auf absoluter Verschwiegen-
heit, auch gegenüber der Bank. Weitere Anrufe setzen die Seni-
oren unter Druck, sofort Geld zu holen und zu übergeben. Tipp: 
Seien Sie immer misstrauisch, wenn sich Leute am Telefon als 
Verwandte ausgeben und Geld wollen. Befragen Sie den Anrufer 
nach dem familiären Umfeld. Bestehen Sie auf klaren Antworten. 
Seien Sie misstrauisch, wenn „Polizei“, „Bank“ oder „Notariat“ 
anrufen, um angeblich vor Gefahr zu warnen, zugleich anbieten 
Geld und Schmuck abzuholen, um alles sicher zu „verwahren“. 
Übergeben Sie nie Geld oder Wertsachen an Unbekannte. Las-
sen Sie nie Fremde in die Wohnung. Rufen Sie die Polizei. 

Bundestagswahl 2017: Sozialverband VdK diskutiert mit Politik  
Anlässlich der Bundestagswahl diskutiert der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg seine Forderungen zu den sozialpolitischen 
Kernthemen Rente, Gesundheit, Pflege, Behinderung und Armut 
mit Kandidaten und Repräsentanten der im Bundestag vertrete-
nen Parteien. Alle Interessierten sind eingeladen: 
Dienstag, 5. September, 19 bis 21 Uhr, Palatin Wiesloch, Ringstraße 
17 - 19; Donnerstag, 7. September, 16.30 bis 18.30 Uhr, Stadt-
halle Reutlingen; Freitag, 8. September, 16.30 bis 18.30 Uhr, Reit-
halle Offenburg, Moltkestraße 31; Montag, 11. September, 16.30 
bis 18.30 Uhr, Liederhalle Stuttgart. Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Der VdK-Wahlflyer steht unter www.vdk.
de/bawue-marketing zum Download bereit. Weitere Informationen 
finden sich auch unter www.vdk-bawue.de im Internet. 

Erste Westernreiter Union Deutschland (EWU) e.V. 
Vom 26./27.08.2017 findet auf der Reitanlage Haldau ein EWU-
C-Turnier mit Cupwertung statt.  
Am Samstag, den 26.08.: 
Beginn 8.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr: Western-Turnier in unter-
schiedlichen Disziplinen. 
Von 11.00 bis 17.00 Uhr findet ein Tag der offenen Tür auf der Rei-
tanlage Haldau zum 10-jährigen Jubiläum statt. Während dieser 
Zeit besteht die Möglichkeit die Reitanlage zu besichtigen, sowie 
einen Blick in das Atelier Sybille Linz zu werfen, auf dem Nachbar-
gelände stellt Volker Münst seine Baumaschinen und Bagger aus. 
Ab 20.00 Uhr Westernparty mit Liveband „4 in hand“ 
Am Sonntag, den 27.08.: 
Beginn 8.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr: Western-Turnier in unter-
schiedlichen Disziplinen 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Auf Ihr Kommen freut 
sich EWU e. V. und Familie Linz. 
Nähere Informationen zum Turnier finden Sie auf facebook EWU 
Turnier Haldau 2017 
  

Auswärtige Vereine

Sportverein Kirchdorf 
Kursangebote Herbst 2017/Winter 2018 
10 x Start in den Tag mit Fasziotraining 
(Mehr dazu unter: www sportverein-Kirchdorf.de / Abteilung Gym-
nastik) 
TAG: Freitag ab 22.09.2017, 7.45-8.45 Uhr 
oberer Vereinsraum Turnhalle 
Kosten: Mitglieder 40,00 Euro, Nichtmitglieder 60,00 Euro 
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Kursleitung: Claudia Ruf, DTB- FASZIO®Trainerin, Übungsleiter 
B Sport in der Prävention 
Anmeldung: Claudia Ruf, Tel: 07354/91851 oder gerold.ruf@t-on-
line.de 
Der gesunde Fuß - Claudia Nagel-Wagner, Ergotherapeutin/
Sportlehrerin 
Termine: 5 Dienstage von 9. Januar bis 06. Februar von 19:00 – 
20:00 Uhr, Bewegungshalle Kirchdorf 
Kosten: Mitglieder 20 Euro, Nichtmitglieder 30 Euro 
Mitbringen: Handtuch, Waschlappen, dünne Söckchen, Schreib-
stift für eigene Notizen 
Anmeldung: Claudia Nagel-Wagner Tel:07354/91851 Email: nagel.
wagner@gmx.de 
Leistungsfähig im Alltag und Sport durch Achtsamkeit 
Um Körper und Geist fit, leistungsfähig und gesund zu halten, 
helfen Achtsamkeitsübungen, da sie sowohl auf den Körper als 
auch auf den Geist eine regenerierende Wirkung haben. Acht-
samkeitsübungen erhöhen die Erholungsfähigkeit des Körpers 
und helfen dem Geist abzuschalten. 
Sie erhalten einen ersten Einblick in Grundlagen und Praxis von 
Achtsamkeitsübungen. 
Tag: Mittwoch, 25.10.2017 von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
Ort: Oberer Vereinsraum in der Turnhalle Kirchdorf 
Kosten: SVK-Mitglieder 5 EUR; Nichtmitglieder 8 EUR 
Kursleitung und Anmeldung: Wolfgang Remiger DTB Kursleiter 
„Stressbewältigung durch Achtsamkeit“ 
Tel. / E-Mail: 07354/935905 / remiger-kirchdorf@gmx.de 
Ggfs. Decke, Kissen und warme Socken mitbringen. 
10 x Beckenbodentraining - Fortgeschrittene 
Kursbeginn: Freitag, 22.09.2017 von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
Ort: Oberer Vereinsraum der Turnhalle Kirchdorf 
Kosten: SVK-Mitglieder 40 EUR; Nichtmitglieder 60 EUR 
Kursleitung und Anmeldung: Uta Remiger Physiotherapeutin und 
DTB-Trainerin Beckenboden 
Tel: 07354/935905 / mail: remiger-kirchdorf@gmx.de 
Bitte kleines Kissen und ggf. warme Socken mitbringen. 
10 x Beckenbodentraining - Anfänger 
Kursbeginn: Freitag, 22.09.2017 von 10.15 Uhr bis 11.15 Uhr 
Ort: Oberer Vereinsraum der Turnhalle Kirchdorf 
Kosten: SVK-Mitglieder 40 EUR; Nichtmitglieder 60 EUR 
Kursleitung und Anmeldung: Uta Remiger Physiotherapeutin und 
DTB-Trainerin Beckenboden 
Tel: 07354/935905 / mail: remiger-kirchdorf@gmx.de 
Bitte kleines Kissen und ggf. warme Socken mitbringen. 
10 x Zirkeltraining für Alle 
Im Zirkeltraining werden in der Regel 5-12 Übungen in einer vor-
gegebenen Abfolge nach Zeit absolviert. 
Durch ein hohes Maß an Abwechslung und das Schinden und 
Überwinden in der Gruppe 
kann selbst der größte Trainingsmuffel begeistert werden. 
Tag: Donnerstag ab 26.09.2017 von 19.30-20.45 Uhr 
Bewegungsraum der Ganztagesschule 
Kosten: Mitglieder 40,00 €, Nichtmitglieder 60,00 € 
Kursleitung: Claudia Ruf Übungsleiterin B Sport in der Prä-
vention Profil Haltung-Bewegung/Herz-Kreislauf 
Anmeldung: Tel.07354/91851 oder per Mail an  
gerold.ruf@t-online.de 
 
NABU Ochsenhausen-Ringschnait  
Busfahrt zum Vogelpark Steinen 
Der NABU Ochsenhausen-Ringschnait bietet wieder eine 
Tagesausflugsfahrt mit dem Omnibus auch für Nichtmitglieder 
an. Dieses Jahr fahren wir zum Vogelpark Steinen im Südschwarz-
wald am Sonntag, 17.September. Abfahrt 7 Uhr Grundschule 
Ringschnait, Ankunft in Ringschnait wieder gegen 19 Uhr. Zustieg 
in Erolzheim möglich. Fahrpreis und Eintritt Erwachsene 29 Euro, 
Mitglieder 22 Euro, Jugendliche 4 bis 18 Jahre 16 Euro, dar-
unter frei. Anmeldung absofort beim 1. Vors. Gerhard Föhr, 
Tel.0171/4855908 oder Gerhard.Foehr@t-online.de mit gleich-
zeitiger Überweisung an: Naturschutzbund e. V., 
DE 93630901000185712002, Volksbank Biberach, ULMVDE66 

Kreisjägervereinigung Biberach e. V.  
Informationsabend rund um das Thema Jagdschein 
Die Kreisjägervereinigung Biberach e. V. informiert darüber, was 
man wissen muss, um den Jagdschein zu erwerben. Themen sind, 
welche Voraussetzungen gibt es, wie - wo - wann und auf welche 
Weise findet die Jägerausbildung statt. Welche Kosten entstehen, 
wie läuft die Prüfung ab...
Termin Mittwoch, den 06.09. um 19.00 Uhr in den Ausbildungsräu-
men der Kreisjägervereinigung e. V. in 88400 Biberach, Saulgau-
erstraße 120. 
Offener und unverbindlicher Infoabend, keine Anmeldung nötig. 
Eine Anfahrtsskizze zu Ausbildungsraum findet man unter Rub-
rik Lehrgang/Lehrgangsorte: www.jaegerausbildung-biberach.de 
Infotelefon 07351 421640 
 
Biberacher Rondellkonzerte 2017  
„Swing that Music“ mit dem virtuosen Trio Vibracao 
Magnetische Melodien und wildes Temperament erwarten die 
Besucher beim fünften Biberacher Rondellkonzert am Sonntag, 
27. August, ab 19 Uhr mit dem Trio Vibracao. Die Rondellkonzerte 
finden im Rahmen des Sommerferienprogramms an den Ferien-
sonntagabenden in heimeliger und idyllischer Atmosphäre im 
Stadtgartenrondell statt, direkt unter dem „Weißen Turm“ gelegen. 
Im Sommer 2000 ursprünglich als Duo geplant, haben sich nun 
diese drei Virtuosen endgültig gefunden: Akustikgitarrist Oliver 
Waitze, den in Erolzheim lebenden Mandolinenspieler Jesper Rüb-
ner-Petersen und Kontrabassist Max Schaaf. „Swing That Music“ 
lautet ihr musikalisches Motto, das sie auf „A Jazzy Note“ ein-
drucksvoll unter Beweis stellen. Alle drei Musiker bringen dabei 
einen reichhaltigen Erfahrungsschatz ein. Oliver Waitze ist Solo-
musiker, Multiinstrumentalist, Fachbuchautor und Mitbegründer 
des Gitarrenfachgeschäfts New Acoustic Gallery in Solingen. 
Jesper Rübner-Petersen genießt einen exzellenten Ruf als kompe-
tenter Workshop-Autor, sowie als erfahrener Musiker ohne Berüh-
rungsängste zwischen Bluegrass, Klassik, Jazz und Folk, und in 
der Biberacher und Erolheimer Gegend kennt man ihn nicht allein 
durch seine eigene Formationen, sondern auch als gern gehörter 
Gastmusiker bei Konzerten von Beppe Gambetta. Max Schaaf 
wiederum hat sich an der Seite des Gypsy-Swing-Meistergitar-
risten Joscho Stephan einen Ruf als exzellenter Sideman erspielt. 
Zusammen verschmelzen sie ihre Qualitäten als „vibrierendes 
Trio“ zu einer äußerst unterhaltsamen musikalische ménage à 
trois und zeigen dabei stilistische Vielseitigkeit, hohe Virtuosität 
und enorme Spielfreude bei ihrem Repertoire aus Hot Swing, bra-
silianischem Choro und traditionellem Bluegrass. Das Dreigestirn 
zeigt mitreißendem Esprit bei Traditionals wie „Minor Blues“, bei 
stilvollen Adaptionen des Django-Reinhardt-Klassikers „Django‘s 
Castle“ oder bei einer gut gelaunten Interpretation des belieb-
ten „Panhandle Rags“. Elegant verweben sich hier Harmonien, 
geschickt wechselt die Melodieführung zwischen Mandoline und 
Gitarre, stets umsorgt von einem schwingenden Kontrabass, der 
seine Freiräume ebenso zu Soloausflügen nutzt. Das macht „A 
Jazzy Note“ zu einem Musikvergnügen, das Liebhaber akusti-
scher Musik begeistern wird. 
Hörproben gibt es unter: https://www.youtube.com/watch?v=7lZ-
jSYj2fZ0 und https://www.youtube.com/watch?v=66SAy9eu8ok 
Seit dem Jahre 2000 organisiert der ehrenamtlich tätige „Bibera-
cher Musiknacht e. V.“ die beliebte und erfolgreiche Konzertreihe. 
Der Eintritt zu den Rondellkonzerten ist frei, Spenden werden vom 
„Biberacher Musiknacht e. V.“ aber gerne entgegen genommen. 
Aus langjähriger Erfahrung: das Organisationsteam empfiehlt den 
Besuchern, auch bei gutem Wetter Sitzkissen und Pullover/Jacke 
ins Rondell mitzunehmen! 
Wie schon im Vorjahr dient auch in diesem Jahr die Alte Stadt-
bierhalle auf dem Gigelberg (Jahnstraße 1; nur wenige Minuten 
Fußweg vom Rondell entfernt) wieder als Ausweichquartier, sollte 
die Wetterlage wider Erwarten ein Open-Air-Konzert unmöglich 
machen. Auf dem Gigelberg gibt es übrigens ausreichend Park-
plätze, auch für den Besuch im Rondell bestens geeignet! 
Unterstützt wird der ehrenamtlich arbeitende Verein „Biberacher 
Musiknacht e. V.“ auch in dieser Saison wieder durch die Familien 
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Rolka und Locher (Getränkeverkauf), den Mädchenchor „Tonika“ 
(Imbiss), Jazzclub, Städte Partner Biberach e. V. und Rockinitia-
tive und das Biberacher Kulturamt. 
Weitere Infos gibt es unter www.muna-bc.de und www.facebook.
com/BiberacherMusiknachtundRondellkonzerte . 
Spendenkonto: 
Biberacher Musiknacht e. V., Konto 80 63 180 bei der Kreisspar-
kasse Biberach (BLZ 654 500 70) bzw. 
IBAN: DE68 6545 0070 0008 0631 80 - BIC: SBCRDE66XXX. 
Das restliche Programm der Biberacher Rondellkonzerte 2017: 
03. Sept. Pig Ass & the Hoodlums 
111 % Rock’n’Roll 
10. Sept. Marketa & Band 
Americana, New Country & Roots Rock Line Dancer sind herz-
lichst willkommen! 
 
Dorfkultur Schemmerberg e. V. 
5. IndustrieRock im Gewerbegebiet Schemmerberg 
Am Samstag, 26. August 2017 findet ab 19:00 Uhr zum 5. Mal 
der IndustrieRock im Gewerbegebiet Schemmerberg statt. Dieses 
Open Air Festival bietet eine besondere Mischung an verschie-
denen Liveacts aus Coverrock, moderner Blasmusik aber auch 
eigenen Kreationen in einem einzigartigen Ambiente. 
Der Auftritt von lokalen Bands wie „Die Brasserie“, „Sandy Lee“, 
„Out of my Head“ und „Curly Beats“ auf großer Showbühne, in 
Kombination mit bester Kulinarik versprechen einen unvergess-
lichen Abend. 
Der neu gegründete Verein Dorfkultur Schemmerberg e. V. ver-
anstaltet mit Unterstützung der ortsansässigen Vereine Landju-
gend, Liederkranz, Musikverein und Sportverein dieses Event der 
besonderen Klasse für Jung und Alt. 
Das Open Air Festival findet bei jeder Witterung statt. Der Ein-
tritt ist frei. 
Wir freuen uns auf viele Festivalbesucher im Gewerbegebiet 
Schemmerberg! 
  
FC Heimertingen 
***Achtung auch für Nichtmitglieder*** 
Kalorien verbrennen und dabei noch Spaß haben? 
ZUMBA fitness 
Komm und teste jetzt das ultimative Tanz- und Fitnessworkout!!! 
Der FC Heimertingen bietet Sonntag, ab dem 03.09.2017 wieder 
einen 10er Block Zumba an.   
18:30 - 19:30 Uhr, in der Turnhalle Heimertingen. 
(Einstieg auch während des Blocks möglich). Anmeldung ist keine 
erforderlich! 
Preis für FCH-Mitglieder: 20,00 EUR 
Preis für Nichtmitglieder: 60,00 EUR 
Nähere Informationen bei Isabel Prinz, Zumba Fitness Instructor 
unter 0162 9123111. 
 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e. V. 
Schüler aus Lateinamerika suchen die Gastfamilien! 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Guatemala, Peru, Brasi-
lien, Argentinien und Mexiko im kommenden Jahr sucht die DJO 
- Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler 
als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den 
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa 
vom 03.10.2017 - 09.12.2017, Guatemala/Guatemala vom 
17.11.2017 - 15.12.2017, Brasilien/Sao Paulo vom 13.01.2018 
- 01.03.2018, Argentinien vom 17.01.2018 - 10.02.2018 und 
Mexiko/Guadalajara vom 21.01.2018 - 28.03.2018 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf 
das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 

aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e. V.,  Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter 
Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de,  
www.gastschuelerprogramm.de. 
 
Verband Katholisches Landvolk e. V. 
51. Diözesanwallfahrt zum Heiligen Bruder Klaus nach Flüeli, 
Sa 4. - So 5. November 2017 
Vor 600 Jahren wurde Bruder Klaus geboren 
Programm:  Samstag, 4. November 2017 
Abfahrtszeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Ankunft in Einsiedeln 
Ab 
09:45 Uhr Beichtgelegenheit 
10:25 Uhr Feierlicher Einzug 
10:30 Uhr Begrüßungsandacht in der Basilika 
ab 
11:15 Uhr Mittagessen 
12:45 Uhr Abfahrt für Fußwallfahrer  
14:00 Uhr Abfahrt für alle Wallfahrer 
16:00 Uhr Gottesdienst in Sachseln 
18:30 Uhr Abendessen im jeweiligen Hotel 
20:30 Uhr Lichterprozession 
21:30 Uhr Stille Anbetung 
Samstag, 5. November 2017 
ab 7:30 Uhr Möglichkeit zum Frühstück im jeweiligen Hotel  
Anschl. Zeit zur freien Verfügung mit verschiedenen Angeboten 
11:00 Uhr Mittagessen 
13:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst in der Pfarrkirche in Sachseln 
mit Weihbischof Thomas Maria Renz 
Anschließend Rückfahrt der Busse. 
Kosten: 178,- Euro für VKL-Mitglieder, 193- Euro für Nicht-Mit-
glieder, 90,- Euro für Kinder und Studenten, Zuschlag für Einzel-
zimmer 50,- Euro. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer 
anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis eingeschlossen sind Busfahrt, eine Über-
nachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis 
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Mittagessen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss, 6. 
Oktober 2017 bekannt gegeben. 
Anmeldung und Information bei: 
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart 
Tel: 0711 9791-118/-176, Fax 0711 9791-152 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
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Basarteam Tannheim
Tannheimer Baby- und Kinderkleiderbasar 
Am Samstag, 23.09.2017 findet von 12:30 Uhr - 14:30 Uhr im  
Dorfgemeinschaftshaus der nächste Baby- und Kinderkleider-
basar für Herbst- und Winterbekleidung statt. 
Bei der Kennzeichnung Ihres Etikettes mit Verkaufsnummer, Preis 
und Größe, Verkaufsnummer einkreisen! 
Verkaufsnummern  werden ab  Mittwoch, 13.09.2017, 14:00 
Uhr,  unter 08395-7889 vergeben. 
10 % des Verkaufserlöses wird für einen wohltätigen Zweck ein-
behalten. 
Annahmegebühr: 1,00 € 
Annahme: Freitag, 22.09.2017 von 15:00 - 17:00 Uhr. 
Abholung: Samstag, 23.09.2017 von 18:00 - 18:30 Uhr. 
Eine Haftung für angenommene Ware kann nicht erfolgen! 
Freiwillige Helfer für Freitag oder Samstag gesucht! 
Infos für Helfer unter: 08395/911922 oder 08395/482008. 
Das Basarteam freut sich auf Ihr Kommen! 
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OPEN-AIR-KINO 
Rot an der Rot  

- im Ökonomiebereich – 
Bei schlechtem Wetter in der Ökonomie 

 

Freitag, 25. August 2017, 20.30 Uhr 
Bibi&Tina  
- Mädchen gegen Jungs - 
Dritter Teil der „Bibi & Tina“-Reihe: Die junge Hexe Bibi 
Blocksberg nimmt mit ihrer Freundin Tina an einem 
Sommerzeltlager teil, dessen Höhepunkt ein Geocaching-
Wettbewerb ist, wobei sich zwischen einer Mädchen- und einer 
Jungengruppe wachsende Rivalität entspinnt.  
(FSK o.A. ; von uns empfohlen ab 8 J.) 

 

Samstag, 26. August 2017, 20.30 Uhr 
LA LA LAND 
- Oscar-gekrönter Film mit Emma Stone - 
Eine junge Schauspielanwärterin und ein Jazz-Pianist finden in 
Los Angeles zueinander, erleben den Höhenflug ihrer ersten 
Liebe, erfahren aber auch die Belastungen ihrer Beziehung, als 
sie ihre Karrieren neu ausrichten.  
(FSK ab 6 ; von uns empfohlen ab 12 J.) 

 

--- Einlass immer ab 19.30 Uhr ---                         Eintritt: 6 Euro 
Keine Familie zahlt mehr als 15 Euro 

1 Euro Ermäßigung mit AboKarte der Schwäbischen Zeitung 
 

 
Veranstalter: 
Katholische Erwachsenenbildung  Rot a.d. Rot                                                              

 

Erntezeit – Gefahren durch land- und  
forstwirtschaftliche Geräte im Straßenverkehr  
Während der Erntezeit sind vermehrt landwirtschaftliche Fahr-
zeuge auf den Straßen unterwegs. Diese Fahrzeuge sind mit deren 
Geräten meist breiter als gewohnt und erfordern eine erhöhte Vor-
sicht im Straßenverkehr. 
Die landwirtschaftlichen Geräte werden gerade in der Erntezeit 
besonders stark beansprucht. Daher können Blinker und Rücklicht 
verschmutzt oder defekt sein. Das erhöht das Risiko eines Unfalls. 
Zwar sind die Fahrer der Geräte verpflichtet, diese in Ordnung zu 
halten, trotzdem empfiehlt die Polizei eine besondere Rücksicht 
gegenüber land- und forstwirtschaftlichen Fahrzeugen. 
Oftmals ist Eile geboten wenn es gilt, die Ernte ins Trockene zu brin-
gen. Dabei darf die Sicherung der Ladung nicht vernachlässigt wer-
den. Denn auch kleinere Heu- oder Strohballen, die auf die Straße 
fallen, können für Andere zu gefährlichen Hindernissen werden. 
Gerade an Einmündungen von Feldwegen müssen Verkehrsteil-
nehmer zur Erntezeit mit verschmutzen Straßen rechnen, die 
gerade in Kurven und bei Nässe besonders gefährlich sind. Die 
Polizei rät daher: Passen Sie Ihre Geschwindigkeit stets an die 
Witterungs- und Straßenverhältnisse an.	  
Landwirtschaftliche Arbeitsfahrzeuge sind oft nur mit einer 
Geschwindigkeit bis zu 25 km/h unterwegs. Wer den Traktor 
überholt, muss sicher sein, dass dieser am nächsten Feldweg 
nicht abbiegen möchte. Außerorts darf zum Überholen ergän-
zend Hupe und Lichthupe betätigt werden. Wer sich Traktoren 
nähert, sollte rechtzeitig vom Gas gehen. Auch sollte beachtet 
werden, dass Anbaugeräte (z.B. Schwader) beim Abbiegen aus-
schwenken können. Daher muss stets genügend Sicherheitsab-
stand eingehalten werden. 
Wer sich den besonderen Gefahren zur Erntezeit bewusst ist, 
seine Geschwindigkeit und den Abstand angemessen wählt und 
nur bei klaren Verhältnissen überholt, kommt sicher ans Ziel. 
Die Polizei wünscht Ihnen eine gute Fahrt! 
Ihr Polizeipräsidium Ulm 

Kinderkleider-Basar-Team Aichstetten 
Großer Baby- und Kinderkleiderbasar am 09.09.2017 in Aichs-
tetten 
Am Samstag, den 09.09.2017 findet von 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
in der Turn- und Festhalle Aichstetten der große Kleiderbasar für 
statt. (Bitte beachten: Alle Verkaufsnummern wurden bereits 
vergeben!).  Es werden wieder Hähnchen u. ä. sowie Kaffee und 
Kuchen (auch zum Mitnehmen) angeboten. 
Auf Ihren Besuch freut sich das Kinderkleider-Basar-Team Aichs-
tetten! 
  
„Basar rund um´s Kind“ in Niederrieden 
Wir veranstalten wieder einen Herbstbasar am Freitag, den 
15.09.2017von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Wo: Festhalle Niederrieden beim Sportplatz 
Was: max. 30 Teile bis Größe 164 (Herbst/Winter), max. 2 Paar 
Schuhe, Spielsachen, Kinderwagen, Fahrzeuge, keine Kuscheltiere!!! 
(10% des Erlöses dienen sozialen Zwecken) 
Annahme: Do. 14.09.2017 von 16.30 – 18.00 Uhr 
Die Bearbeitungsgebühr von € 1,00 ist bei Annahme zu entrichten! 
Abholung: Sa. 16.09.2017 von 09.00 – 10.00 Uhr 
Nummernvergabe ab Montag, 28.08.2017: 
Nr. 200-300 Tel. 08335/988799 – Frau Schütz ab 8.00 Uhr 
Nr. 301-400 Tel. 08335/1791 – Frau Gräbel ab 15.00 Uhr 
Während des Basar´s Kaffee- und Kuchenverkauf! 
www.Basar-Niederrieden.de 
Wir bitten Sie, am Verkaufstag aus Platzgründen in der Halle keine 
mitgebrachten Kinderwägen/Buggys zu benützen. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis! 
  
Der Sportkreis Biberach lädt ein ... 
Das Ehrenamt stellt die Sportvereinsverantwortlichen immer wie-
der vor neue Aufgaben und Herausforderungen. Gerne möchte 
sich der Sportkreis Biberach Ihren Anliegen stellen. Daher laden 
wir alle interessierten Vereinsmitarbeiter zu einem Informations-
abend am 21.09.2017 um 19.30 Uhr ins Rathaus der Gemeinde 
Schemmerhofen ein. Neben dem Erfahrungsaustausch sollen an 
diesem Abend drei Themen im Vordergrund stehen: 
•	 Herr Dörges (Württembergische Versicherung) wird zum Thema 

„Existenzgefährdung im Ehrenamt – Haftung und Absicherung 
von Vereinsvorständen“ referieren und im Anschluss gerne Ihre 
Fragen beantworten. 

•	 Frau Strobel (Sportkreispräsidentin) greift die Thematik „Neue 
Fördermittel für Vereinsmanager und Jugendleiter“ auf und 

•	 Herr Biller (Referat Sportabzeichen) erläutert Inhalte zur neuen 
Form des Sportabzeichens 

Es wäre schön wenn durch Ihre zahlreiche Teilnahme ein infor-
mativer und angeregter Austausch möglich wird. Anmeldungen 
nimmt die Sportkreisgeschäftsstelle ab sofort gerne entgegen (Tel. 
07351/577-8597, Email info@sportkreis-biberach.de) 
  
„Osteuropäische Haushaltshilfen –  
eine Betreuungsform im Alter?“ 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal trifft sich wie-
der am Mittwoch, 13. September, von 14 bis 16 Uhr im katholi-
schen Gemeindehaus Erolzheim, Marktplatz 6. 
Christian Walz, Leiter des Seniorenbüros Biberach, informiert zum 
Thema „Osteuropäische Haushaltshilfen“. Die meisten Menschen 
möchten so lange wie möglich in ihrem eigenen Zuhause leben. 
Wenn sie im Alter mehr Hilfe benötigen, spielen viele Menschen 
mit dem Gedanken, eine osteuropäische Hilfe zu beschäftigen. 
In seinem Vortrag klärt Walz allgemein über die verschiede-
nen Beschäftigungsmodelle auf. Er gibt dabei Auskunft, worauf 
geachtet werden muss und welche möglichen Risiken bestehen. 
Außerdem geht Walz auf Alternativen zur Beschäftigung einer ost-
europäischen Haushaltshilfe ein. 
Eingeladen zum Treffen sind alle, die zu Hause ein Familienmit-
glied pflegen oder betreuen bzw. gepflegt haben, sowie Interes-
sierte. Weitere Informationen bei den Fachdiensten Hilfen im Alter 
von Diakonie und Caritas, Tel. 0174/5836736 
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Sana Kliniken Landkreis Biberach  
Das Geburtszentrum Biberach stellt sich vor 
Geburtsinformationsabend mit Kreißsaalbesichtigung  
Die Hebammen und Ärzte des Geburtszentrums im Sana Kli-
nikum Biberach sowie die Kinderärzte aus Biberach laden am 
Donnerstag, den 31. August 2017 zum nächsten Geburtsinfor-
mationsabend ein. Dabei werden unter anderem das Geburts-
hilfe-Konzept des Biberacher Geburtszentrums vorgestellt und 
Fragen rund um die Themen Geburt und Kind beantwortet. Im 
Anschluss haben Interessierte die Möglichkeit, das Geburtszent-
rum mit den Kreißsälen zu besichtigen. Die Veranstaltung beginnt 
um 19.30 Uhr und fi ndet im Saal 1/2 des Sana Klinikums Biber-
ach statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07351 
55-1255 sowie online unter www.kliniken-bc.de. 

Blutsauger wieder verstärkt unterwegs 
Leichter Rückgang bei Borreliose in der Region - AOK rät:  
Vor Urlaubszeit Impfschutz prüfen und regelmäßig Körper absu-
chen 
Wer durch Wälder und Wiesen streift auf der Suche nach Ent-
spannung oder Pilzen, bringt häufi g Mini-Vampire mit nach Hause: 
Zecken. Die kleinen Sauger lieben Blut und feuchtwarme Tempe-
raturen, wie sie zurzeit vorherrschen. Bis Oktober hält die Gefahr 
an, sich einen Zeckenstich zu holen und dadurch mit gefährli-
chen Krankheiten anzustecken, warnt die AOK Ulm-Biberach. 
Die Gesundheitskasse, die hierzulande jeden Zweiten versichert, 
registrierte zuletzt 801 Borreliose-Erkrankte im Alb-Donau-Kreis, 
in Biberach und Ulm. 
Während der Ferien- und Urlaubszeit halten wir uns vermehrt 
im Freien auf, durchstreifen die Wälder und bewegen uns in der 
Natur. Das kann seine Tücken haben: Zecken lauern in Gebüsch 
und Gras. Durch ihre Stiche können wir uns mit der Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis (FSME) oder Borreliose anstecken. 
Borreliose kann Gelenkentzündungen, Arthritis oder Herzrhyth-
musstörungen auslösen. Frauen erkranken häufi ger als Männer. 
Die Zahlen unter AOK-Versicherten für die Region im Jahr 2015: 
• Alb-Donau-Kreis: 361 Borreliose-Erkrankte, davon 207 Frauen 
• Biberach: 301 Erkrankungen, davon 170 Frauen 
• Ulm: 139 Erkrankungen, davon 85 Frauen 
Insgesamt beobachtet die AOK Ulm-Biberach einen leichten 
Rückgang von jährlich knapp fünf Prozent. 2015 erkrankte durch-
schnittlich etwa eine Person unter 250 Versicherten. 

Zeckenstiche vermeiden 
„Da es keine Impfung gegen Borreliose gibt, ist es wichtig, 
Zeckenstiche zu vermeiden. Wir raten dazu, bei Wanderungen 
durch Gras und Gebüsch lange Kleidung zu tragen und nach 
Aufenthalten im Freien sorgfältig zu kontrollieren, ob sich Zecken 
an Kleidung oder Körper festgesetzt haben“, sagt Dr. Sabine 
Schwenk, Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. Besondere 
Beachtung sollten dabei von Zecken bevorzugte Stichstellen wie 
Haaransatz, Ohren, Achseln, Knie- und Ellenbeugen, Bauchnabel 
sowie der Genitalbereich fi nden. Helle Kleidung macht Zecken 
sichtbarer. 

FSME: Impfung ratsam - Ulm-Biberach ist Risikogebiet 
Die Gesundheitskasse rät zur Impfung gegen FSME. Zwar hat 
die AOK Baden-Württemberg 2016 landesweit nur 44 FSME-Er-
krankte gezählt. Die Krankheit kann aber bleibende Schäden an 
Rückenmark und zentralem Nervensystem verursachen. „Die Imp-
fung wird in Risikogebieten wie dem unseren dringend empfoh-
len. Die Kosten dafür übernimmt komplett die Krankenkasse“, 
erläutert Dr. Sabine Schwenk. Zurzeit liegt die Impfquote bei der 
AOK Ulm-Biberach bei 22,4 Prozent. 
Für einen vollständigen Schutz sind drei Impfungen nötig. Die 
ersten beiden erfolgen im Abstand von ein bis drei Monaten. 
Nach weiteren neun bis zwölf Monaten ist die dritte Impfung fäl-
lig, dann besteht der Schutz für drei bis fünf Jahre. Es ist ratsam, 
spätestens jetzt zur Urlaubszeit zu überprüfen, ob eine Auffri-
schung notwendig ist. 
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Schule macht Spaß
– Keuchhusten nicht!...

Wer so viel Spaß in der Schule
hat, will sicherlich nicht wegen
einem Keuchhusten wochenlang
darauf verzichten, mal ganz ab-
gesehen von dem Lernstoff, den
man da verpasst und später nach-
holen muss. Schulkinder, deren
Impfpass ohne Lücken ist, müs-
sen sich aber keine Gedanken
machen. Sie sind geschützt, denn
ihre erste Auffrischungs-Impfung
haben sie ja kürzlich erst bekom-
men.

Wie sieht ein kompletter Impf-
pass aus: Babys bekommen nach
dem vollendeten 2. Lebensmo-
naten die erste Impfung – meist
mit einem 6-fach-Impfstoff. Der
enthält auch ein Serum gegen
Keuchhusten. Die erste Auffri-
schung ist im Alter zwischen
5 und 6 Jahren fällig, dann wieder
zwischen 9 und 17 Jahren und

danach auch für alle Erwachse-
nen!

Mehr dazu steht im Internet un-
ter www.impfen.de. Hier gibt es
auch Impfpläne und einen „Ver-
gissmeinnicht-Service“, der per
SMS oder Mail an anstehende
Impftermine erinnert. (mso)

Im Impfpass auf die Auffri-
schung achten. mso/Foto: wedo/
panthermedia/lunamarina

Bei Anzeigen, die unter Chiffre erscheinen, können wir über die 
Auftraggeber keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung des 

Auftraggebers ist  jeweils verpflichtender Bestandteil des 
Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
26./27. August 2017 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 26. August (ab 08.30 Uhr) 
Fünf-Linden-Apotheke Biberach, Fünf Linden 29, 
Tel. (07351) 827077 
Sonntag, 27. August (ab 08.30 Uhr) 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 6, 
Tel. (07352) 91120 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils 
um 08:30 Uhr! 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 26. August (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke im Illerpark Memmingen, Fraunhoferstr. 8, 
Tel. (08331) 984900 
Sonntag, 27. August (ab 08.30 Uhr)  Biocon-Apotheke Mem-
mingen, Weinmarkt 5, 
Tel. (08331) 8338080 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 01. September 2017 
Papiertonne: 	 Dienstag, 12. September 2017 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 13. September 2017 

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Einsteinstr. 9 | 88453 Erolzheim | www.wirtshaus-illerbraeu.de

Aktuelle Informationen

finden Sie auf Facebook:

Wirtshaus-Illerbräu
Schwäbisch-ungarische

Spezialitäten

Erstes LANGOS Wochenende im Illerbräu

26.-27. August 2017
Schauen Sie vorbei wie wir unser
traditionelles Langos machen!

3 Zimmer Wohnung im 1. OG 
mit Abstellraum / überdachter Balkon inkl. KFZ - Stellplatz  

580,00 v + 190,00 v + 190,00 v v HK + NK v HK + NK v

Tel. 089/60855060

Praxis Dr. med. Peter Bühler
Dorfstraße 38/1 · 88430 Haslach
Telefon 0 83 95  12 10 · www.dr-buehler.com

Unsere Praxis ist vom 28.08.2017 bis
einschließlich 15.09.2017 geschlossen.
Unsere Zweigstelle in Kirchberg, Marktstraße 8, 
88486 Kirchberg, ist in dieser Zeit für Sie unter der 
Telefonnummer 0 73 54 /14 41 erreichbar.

Timmi vermisst!!Timmi vermisst!!
Timmi seit dem 07.08.17 in Tannheim, 

Illertalring, vermisst. Er ist ein Kater, 
schwarz-braun getigert, 

gechipt, langbeinig, sehr verschmust 
und nierenkrank. Er braucht Spezialfutter und nierenkrank. Er braucht Spezialfutter und nierenkrank. Er braucht Spezialfutter und nierenkrank. Er braucht Spezialfutter 

und viel zu trinken. Belohnung: 100,– Euro!und viel zu trinken. Belohnung: 100,– Euro!und viel zu trinken. Belohnung: 100,– Euro!und viel zu trinken. Belohnung: 100,– Euro!und viel zu trinken. Belohnung: 100,– Euro!

Retsch, Telefon 01 51 - 53 20 01 17

VERANSTALTUNGEN

VERMIETUNGEN

BETRIEBSFERIEN

VERSCHIEDENES

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche „am Ball” 
beim Kunden!

Bitte beachten Sie die wichtigsten 
Punkte bei der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als 
PDF- oder EPS-Datei (mit eingebun-
denen Schriften). Bilder im JPG- oder 
TIF-Format mit mindestens 300 dpi 
Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie 
z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Da-
teien, bei Grafikprogrammen keine 
CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns 
bitte ein Telefax oder per Mail die ge-
nauen Angaben, in welchem Mittei-
lungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, 
Bankdaten und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de


